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Beschlussvorschlag

Um die Veranstaltungen für das 500-jährige Jubiläum des Bauernkrieges zu
planen wird ein Arbeitskreis mit folgenden Personen eingerichtet:

1. Patrick Wiesenbacher (Stadtarchivar)

2. Gisbert Hoffmann (Vorsitzender Förderkreis Heimatkunde e.V.)

3. Konrad Neumann (Förderkreis Heimatkunde e.V.)

4. Peter Bentele (Ortsvorsteher)

5. Konrad Renz (Stadt- und Ortschaftsrat)

6.
7.
8.

Anlagen:
Anlage 1 COURAGE INTERREG-Projekt Kurzbeschreibung
Anlage 2 Der Rappertsweiler Haufen

Ortschaftsrat Langnau
- öffentlich am 16.01.2024

Sitzungsvorlage 206/2023

Ortsverwaltung Langnau
Bentele, Peter, Ortsvorsteher

Bildung eines Arbeitskreises zum Thema „500-jähriges Jubiläum Bauernkrieg„
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Finanzierung

Finanzielle Auswirkungen: Ja Nein

Ausgaben:

Vorhandener Planansatz: Betrag eingeben EUR

Kostenträger, Sachkonto, Auftrag Betrag eingeben EUR

Benötigte Mittel insgesamt: Betrag eingeben EUR

Benötigte Mittel über dem Planansatz
(Über-/außerplanmäßige Ausgaben):

Betrag eingeben EUR

Folgekosten:
- laufende Sachkosten
- Personalkosten

Betrag eingeben EUR
Betrag eingeben EUR

Einnahmen:

Vorhandener Planansatz: Betrag eingeben EUR

Kostenträger, Sachkonto, Auftrag Betrag eingeben EUR

Tatsächliche Einnahmen: Betrag eingeben EUR

Genehmigung der überplanmäßigen/ außerplanmäßigen Ausgaben:

Mehrausgaben gegenüber Planansatz: Betrag eingeben EUR

Die Voraussetzungen für über-/außerplanmäßige Ausgaben gemäß § 84 GemO
liegen vor:

Ja Nein

Diese können abgedeckt werden durch: Verbuchungsort eingeben

Zuständigkeit (Wertgrenze) laut Hauptsatzung liegt beim

VA/TA (15.000 EUR bis 75.000 EUR)
GR (über 75.000 EUR)

Ergänzende Erläuterungen:
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1. Sachverhalt
1. Sachverhalt

2025 jährt sich die gewaltsame Unterdrückung des „Bauernaufstandes“ zum
fünfhundertsten Mal. Dabei handelte es sich um eine Volksbewegung für mehr
Rechte und gilt heute als europaweit richtungweisende
Demokratisierungsbewegung für bürgerschaftliche Mitbestimmung und ist
Symbol für Reformen, die von couragierten Bürgern ausgeht.

Einer der wichtigsten Treffpunkte des damaligen Geschehens war
Rappertsweiler. Dort wurden auch die in Anlage 2 angefügten Artikel verfasst.
Da Rappertsweiler zur Ortschaft Langnau gehört, hat Herr Karl Milz, Vorstand
vom Heimatbund Allgäu e.V. und Organisator des INTERREG-Projekt
„COURAGE“ Kontakt zur Ortschaft aufgenommen. Sein Ziel: die Stadt Tettnang
und die Ortschaft Langnau am Projekt zu beteiligen.

Daraufhin hat am 20.07.2023 ein Informationstreffen mit Karl Milz, Ortsvorsteher
Peter Bentele und seinen Stellvertretern Alexander Lanz und Markus Brugger,
Patrick Wiesenbacher (Stadtarchivar), Gisbert Hoffmann (Vorsitzender vom
Förderkreis Heimatkunde e.V.) und Konrad Neumann (Förderkreis Heimatkunde
e.V.) in der Ortsverwaltung Langnau stattgefunden.

Das Treffen hatte folgenden Inhalt:
- Karl Milz stellt das INTERREG-Projekt „COURAGE“ vor, für das die EU einen

Zuschuss in Höhe von 980.000 € bewilligt hat.

- Der Zuschuss soll zum einen für eine Filmproduktion mit einigen

Originalschauplätzen verwendet werden. Zum anderen sollen

Veranstaltungen zum Thema im Bereich Oberschwaben, Allgäu, Vorarlberg

mit bis zu 60 % bezuschusst werden.

- Die Gesprächsteilnehmer waren sich einig, an dem Projekt mit folgenden

Veranstaltungen teilzunehmen:

- Vorführung der geplanten Filmproduktion
- geschichtlicher Vortrag/Vorträge über die Zeit des Bauernkriegs
- evtl. eine Veranstaltung in Rappertsweiler zu organisieren

Um die geplanten Veranstaltungen vorzubereiten und durchzuführen, soll ein
Arbeitskreis eingerichtet werden. Für diesen haben sich bisher folgende
Personen bereiterklärt:

- Patrick Wiesenbacher (Stadtarchivar)
- Gisbert Hoffmann (Vorsitzender Förderkreis Heimatkunde e.V.)
- Konrad Neumann (Förderkreis Heimatkunde e.V.)
- Peter Bentele (Ortsvorsteher)
- Konrad Renz (Stadt- und Ortschaftsrat)

Der Arbeitskreis soll in der 1. Jahreshälfte 2024 die Veranstaltungen
konkretisieren, damit die dafür notwendig werdenden Haushaltsmittel für das
Haushaltsjahr 2025 rechtzeitig beantragt werden können.


